
119. Delegiertenversammlung EASV 

(fk) Bei der Eröffnung der 119. Delegiertenversammlung EASV am Samstag, 27. 
April 2017 konnte die Präsidentin Gaby Nägeli viele Ehrengäste begrüssen, darunter 
auch Ständerat Thomas Minder. Zum Abschluss der Auflösung des Rheinischen 
Armbrustschützen Verbandes haben die beiden Vereine AS Helvetia Neuhausen und 
AS Neuhausen die Versammlung im Kirchgemeindehaus in Neuhausen am Rheinfall 
organisiert. In seiner Begrüssung erklärte Präsident René Sauzet, dass sich sein 
Verein und die Bogenschützen unter neuem Vereinsnamen „Helvetia-Neuhausen 
Armbrust- und Bogenschützen“ vereinigt haben. Beide Sportarten haben ihre 
Schiessanlagen beim gemeinsamen Clubhaus eingerichtet. Der Gemeindepräsident 
Stephan Rawyler stellte Neuhausen vor, 10‘400 Einwohner, früher Industrie-Ort hat 
heute noch einige bekannte Produktions-Firmen und mehrere Verwaltungssitze 
internationaler Gesellschaften. Wichtig ist auch der Tourismus dank dem Rheinfall. 

Geschäftlicher Teil 

Anwesend waren 163 Delegierte. Leider fehlten 12 Sektionen unentschuldigt. 
Protokoll und Jahresberichte der Ressortleiter, Kassenbericht und Budget wurden 
diskussionslos genehmigt. Die Berichte sind unter www.easv.ch abrufbar.  

Da die Stelle des Schützenmeisters weiterhin vakant ist, wurde ein 2-jähriges 
Moratorium für Reglements Änderungen beschlossen. Mit Ausnahme was bereits in 
Arbeit ist, bleiben die aktuellen Reglemente unverändert in Kraft. 

Intensiv diskutiert wurde der Antrag des Vorstandes zur Anschubfinanzierung von 
eidgenössischen Schützenfesten. In den diversen Abstimmungen setzte sich der 
Antrag des Vorstandes gegen alle Änderungsanträge durch. Somit gilt, dass ab 2018 
bei jedem Aktiv-Mitglied mit dem Jahresbeitrag ein jährlich festzulegender Beitrag in 
ein Konto für Startkapital an ein EASF eingezogen wird. Für 2018 ist dieser Fr. 5.—
und für das nächste EASF wird ein Startkapital von 18‘000 Fr. bewilligt, dies als  
Sponsorenbeitrag und ist nicht rückzahlbar. 

Wahlen 

Die Präsidentin Gaby Nägeli, Leiter Finanzen Andreas Schelling und alle weiteren 
Vorstandsmitglieder, die sich zur Verfügung stellen, wurden einzeln und einstimmig 
wiedergewählt. Vizepräsident ist Anton Albisser. Als Ersatz für den zurücktretenden 
Leiter Nationalmannschaft Gerold Pfister wurde Robert König (Aegerten) in den 
Vorstand gewählt. Neu in der RPK ist Marcel Schilliger (Ebnat-Kappel). Leider konnte 
die Vakanz des Schützenmeisters nicht beendet werden.  

Ehrungen 

Der Wanderpreis für die meisten Stiche im Volksschiessen ging an Rümlang. Im 
Unterverband war turnusgemäss der ZSAV und hier Rothenburg der Empfänger. 
Eine Verdienstmedaille in Gold, Silber oder Bronze für ihre Leistungen in einem 
Verband konnte an 8 Aktive abgegeben werden. Alle VM-Empfänger sind auf der 
Homepage EASV aufgeschaltet. Die 3 Wanderpreise für vorbildliche Leistungen und 



Beteiligungen im Nachwuchswesen konnten von Anton Albisser an die Sektionen 
Buhwil-Neukirch, Frutigen und Beringen überreicht werden. 

Besonders geehrt wurden die Athletinnen und Athleten der Nationalmannschaft, die 
an der Europameisterschaft in Zürich insgesamt 17 Medaillen errangen. Die 
Mitglieder überreichten ihrem Teamchef Geri Pfister ein Abschiedsgeschenk. 

Die 2017 jubilierenden Sektionen erhielten eine Zinnkanne, wobei die Sektion Stein 
(AR) mit 125 Jahren die älteste ist. Weitere Ehrungen galten dem letzten Vorstand 
des aufgelösten Rheinischen Armbrustschützenverbandes. Dem letzten Präsidenten 
Reto Suter wurde von den andern UV-Präsidenten ein Rundflug mit der „Tante Ju“ 
geschenkt. 

Geehrt und verabschiedet wurde das OK des EASF 2016 Albisgüetli. Der 
Personalchef Helmo Jagusch hat nach dem Fest allen Helferinnen und Helfern eine 
Anerkennungs-Urkunde zugestellt. Ein spezielles Exemplar mit den Unterschriften 
von Mario Fehr, Regierungspräsident Kt. Zürich, Gerold Lauber. Stadtrat Zürich 
Ressort Sport und Gaby Nägeli überreichten er und seine Frau Manuela heute im 
festlichen Rahmen dem OK-Präsident Kurt Röthlin. 

Demissioniert hat Fritz Brönnimann, Wettkampfchef Nachwuchs 10m. Zur 
Verabschiedung überreichte ihm Ausbildungschef Toni Albisser mit grossem Dank 
einen Pokal aus Holz, den er eigenhändig geschaffen hat. Das Amt übernimmt Bruno 
Gohl, Neuhausen. 

Mit der präsidialen Anerkennungsmedaille für spezielle Leistungen beehrte Gaby 
Nägeli Paul Dummermuth, Präsident ZKAV und und Erich Röthlin, Leiter 
Schiesswesen am EASF Albisgüetli. Die scheidenden Vorstandsmitglieder Hans 
Gerber und Gerold Pfister sowie der OK-Präsident EASF wurden mit Applaus zu 
Ehrenmitgliedern EASV ernannt. 

Verschiedenes 

Die Versammlung dauerte wieder länger als geplant. Aufgrund der fortgeschrittenen 
Zeit stellte die Präsidentin die Frage, ob man den Beginn der DV früher als 10 Uhr 
ansetzen soll, was mehrheitlich begrüsst würde. Mit den besten Wünschen für eine 
erfolgreiche Saison schloss Präsidentin Gaby Nägeli die Versammlung. Gerne 
genoss man dann draussen bei Sonnenschein den von der Gemeinde Neuhausen 
gespendeten Apéro vor dem Mittagessen. Überhaupt fühlten wir uns willkommen. Da 
waren im grossen Parkplatz die Parkuhren abgedeckt, offiziell gratis Parkieren für die 
DV EASV, im Saal wurde man von den Damen des Turnervereins Satus bedient und 
den Apéro organisierte der Rebbauverein Neuhausen am Rheinfall. Besten Dank an 
die Gemeinde sowie an die organisierenden und helfenden Vereine. 

Die 120. DV EASV findet 2018 in Hünenberg statt. 


